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Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Handel im Wandel
Sehr geehrte Meeranerinnen und 
Meeraner,

in der Wirtschaftsförderung setzt 
die Stadtverwaltung Schwer-
punkte, die konsequent und 
kontinuierlich mit Maßnah-
men verfolgt werden. Einer der 
Schwerpunkte ist die Förderung 
des Handels in der Innenstadt. 
Es sind Flächen bereit zu stel-
len, Verkehrswege und Park-
möglichkeiten zu schaffen, um 
Handelsunternehmen sowie Ein-
zelhändlern eine Ansiedlung zu 
ermöglichen. Gleichzeitig sind die 
Ziele einer zukunftsfähigen Stadt-
entwicklung im Blick zu haben.  

Ein solches Standortkonzept 
verfolgen wir seit der Umgestal-
tung der Innenstadt rund um 
den Marktplatz mit seiner guten 
Verkehrsanbindung und den 
Parkmöglichkeiten. Kernstück 
ist sicher der SIMMEL-Lebens-
mittelmarkt, der mit bester Kom-
petenz Lebensmittel in hoher 
Frischequalität anbietet. 

Nun ist aber der Handel selbst 
immer wieder im Wandel. Ver-
änderungen finden statt. Mit 
der Schlecker-Insolvenz wurden 
alle Drogerie-Filialen in der Stadt 

geschlossen. Die Adler-Drogerie 
verlagerte sich weg von der 
August-Bebel-Straße und die 
Zentral Drogerie beendete ihre 
Geschäftstätigkeit. 

Es ergaben sich aus der Bürger-
schaft viele Nachfragen, ob sich 
denn ein Drogerie-Markt rund um 
den Markt ansiedeln könnte. Wir 
nahmen vor zwei Jahren Kontakt 
mit der Firma ROSSMANN auf. 
Der entscheidende Durchbruch 
war dann ein Telefonat im De-
zember 2013, wo mir Herr Da-
niel Roßmann eine Ansiedlung 
signalisierte. In der Folge haben 
wir mit den Vertretern der Firma 

ROSSMANN verschiedene Stand-
orte rund um den Marktplatz 
durchgespielt. Die Lösung war 
dann die Fläche an der August-
Bebel-Straße 45 und 47, direkt 
neben der Stadtbibliothek, d. h. 
Rückbau der Gebäude und Neu-
bau eines Drogerie-Marktes. Nun 
stehen wir kurz vor Baubeginn 
eines Marktes mit über 700 qm 
Verkaufsfläche. Für die Innen-
stadt und ihre Handelslandschaft 
ein weiterer Glücksfall, über den 
wir uns sehr freuen. Das Gebäude 
ist im Bereich der August-Bebel-
Straße zweigeschossig mit einem 
Satteldach und fügt sich sehr 
harmonisch in die Straßenansicht 

ein. Die Eröffnung ist vor Weih-
nachten geplant. 

Mein Dank geht an das Unterneh-
men ROSSMANN für diese Inves-
tition und an alle Beteiligten im 
Entscheidungs- und Bauantrags-
verfahren, die das Vorhaben von 
Anfang an unterstützten. Diese 
Gemeinsamkeit ermöglichte den 
Erfolg. Klasse!

Herzlichst Ihr

Grafik ROSSMANN GmbH

Jetzt anfragen!
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Kreisverband Glauchau e.V. 
Plantagenstr. 1, 08371 Glauchau 

www.drk-glauchau.de 
pfld@kvglauchau.drk.de

Ambulanter Pflegedienst

• Häusliche Pflegehilfe

• Hauswirtschaftshilfe

• 24 Stunden Hausnotruf

Telefon
24 Stunden

03764 7796114

Wir helfen – pflegen – beraten auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt

Kranken- und Altenpflege in Meerane

Die Außenputzarbeiten am Auf-
bahrungsbereich der Neuen Halle 
durch die Firma Behrendt und 
Petzold sind voll im Gang. Leider 
müssen mehrere dicht an den 
Mauern stehende Bäume gefällt 
werden, um die Gerüstarbeiten 
nicht zu behindern. An der Alten 
Halle laufen derzeit die Zustands-
bewertungen im Kuppelbereich.
Die vom Förderkreis für die Erhal-
tungsarbeiten der Halle gebildete 
Rücklage von 30.000 € aus 
den Spendengeldern wurde laut 
Mitgliederbeschluss in das Jahr 
2015 übertragen und jetzt auf das 
Konto des Friedhofs überwiesen.

 

Der Förderkreis Friedhof Meerane informiert
Fortsetzung der Liste der 
Spenden bis Nr. 608, Gesamt-
spendensumme jetzt 58.937 €
Gottfried und Margit Dombrowski, 
Candida Berger (Aalen), Marianne 
Gimpel, Freie Wähler Meerane e.V. 
(600. Spende), Isolde und Horst 
Ranft, Waltraud und Manfred Lau, 
Klaus und Karin Walther, Horst 
Herold, Liane Möbius, Paul und 
Marita Richtsteiger, Dr. Sybil Kitt-
ler (Glauchau), Gemeinschafts-
praxis Dr. Mathias Stake, Regina 
Liebetrau

Herzlichen Dank allen Spen-
dern! Vollständige Spenderliste 
im Schaukasten der Friedhofs-
verwaltung. 
Spendenkonto für Ihre Spende: 
Förderkreis Friedhof Meerane e.V.
Sparkasse Chemnitz, IBAN: DE02 
87050000 0710 0110 91, Kenn-
wort: Spende Friedhofshalle.
Bitte Ihre Adresse für Spendenbe-
scheinigung angeben.         
         Dr. Peter Ohl – Vorsitzender n

Vom 13. bis zum 28.06.2015 
nehmen die drei ehemaligen 
Meeraner Denny Menge, Sandro 
Kirmse und Yves Hecht mit ihrem 
„Team Motor Meerane“ (www.
team-motor-meerane.de) an einer 
Wohltätigkeitsrallye teil. 
Dabei geht es in einem mindes-
tens 20 Jahre alten Fahrzeug 
– von Deutschland beginnend 
– über Dänemark, Norwegen, 
Schweden, Finnland, Russland, 
Estland, Lettland, Litauen, Polen 
rund um die Ostsee zurück nach 
Deutschland (www.balticrally.
superlative-adventure.com). Kein 
GPS, keine festgelegte Route, 
holprige Straßen, die skandi-
navische Natur und die Kultur 
Russlands bestimmen den Aben-
teuercharakter der Tour. 
Die drei Protagonisten der Tour 
verbrachten ihre Kindheit in Mee-
rane und absolvierten ihren Schul-
abschluss in den Jahren 1998 
bzw. 1999. Daran anknüpfend 
erfolgte ein Studium in Zwickau 
bzw. Glauchau, nach dessen er-
folgreichem Abschluss der Gang 
in die große weite Welt folgte. 
Jedoch wurden alte Bande und 
Freundschaften nie abgelegt. Re-
gelmäßige Treffen finden genauso 
statt wie spontane Kurzbesuche. 
Verbindungen zu einem ehema-

15 Tage hellwach – 7.500 Kilometer – Drei ehemalige Meeraner brechen auf zum Spenden-
Abenteuer

ligen Meeraner Fußballverein 
prägen auch den Teamnamen.
Mit der Teilnahme verpflichtet sich 
jedes Team 750 € an wohltätige 
bzw. gemeinnützige Einrichtungen 
zu spenden. Im Sinne des Charity-
Gedankens werden diese 750€ 
vom „Team Motor Meerane“ 
allein getragen, zu gleichen Tei-
len aufgeteilt auf die Meeraner 
Annaparkhütte sowie die Arche 
– Christliches Kinder- und Jugend-
werk e.V. 
Die Arche (www.kinderprojekt-
arche.eu) engagiert sich deutsch-
landweit für das wichtigste und 
doch leider sehr oft vernachläs-
sigte Gut unserer Gesellschaft, 
unsere Kinder. In ihren Einrich-
tungen bietet sie den Kindern 
täglich kostenlos eine vollwertige, 
warme Mahlzeit, Hausaufgaben-
hilfe, sinnvolle Freizeitbeschäfti-
gungen, mit Sport und Musik und 
vor allem viel Aufmerksamkeit.
Die Meeraner Annaparkhütte 
(www.annaparkhuette.de) küm-
mert sich als gemeinnützige 
Einrichtung ebenso um das 
Wohlergehen von Kindern und 
Jugendlichen. Leitziel ist dabei 
das Vermitteln von Spaß und 
Lebensfreude. Weiterhin sollen 
eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
ermöglicht sowie Perspektiven 

und Lebensmöglichkeiten aufge-
zeigt werden.
Werden auch Sie ein Teil dieser 
Tour und spenden Sie! Jeder 
zusätzlich gespendete Cent geht 
1 zu 1, ohne Abzüge, an die ge-
nannten Einrichtungen.
Spenden an die Arche können 
über den Link www.helpedia.
de/spenden-aktionen/aktion-
meerane erfolgen.
Generell können Spenden an 
die Annaparkhütte und die Arche 
auch per telefonischer Kontakt-
aufnahme an Denny Menge (0151 
15240615) bzw. Sandro Kirmse 
(0175 5680116) oder per e-mail 
an info@team-motor-meerane.
de erfolgen. Dabei kann das 

Fahrzeug (VW-Bus T4) auch als 
Werbefläche verwendet werden.  
Ein besonderer Dank gilt Silvio 
Ollert und seinen Kollegen von 
Perfect Car Meerane, die durch 
ihren unermüdlichen Einsatz und 
technischen Sachverstand das 
Fahrzeug auf Vordermann ge-
bracht haben!                        PM  n



Seite 3Nr. 213/22. Mai 2015

Große Sinfonik erwartet die Zu-
hörer zum Konzert des Ensemble 
Amadeus unter seinem Leiter Nor-
mann Kästner am Sonntag, dem 
14. Juni 2015, um 17.00 Uhr, im 
Meeraner Kirchgemeindehaus. 
Im Gepäck haben die Musiker 
eine der spannendsten Sinfonien 
der Musikgeschichte: Ludwig van 
Beethovens 3. Sinfonie op. 55 in 
Es-Dur, die sogenannte „Eroica“ 
(„Heroische“). Die annähernd 
40 Musiker haben sich mächtig 
ins Zeug gelegt, um diesen Mei-
lenstein der Musikliteratur des 
frühen 19. Jahrhunderts zu be-
wältigen und in sechs Konzerten 
in der Region präsentieren zu 

Seit nunmehr über 25 Jahren ist 
der Georgius-Agricola-Chor e.V. 
eine unverzichtbare Größe im mu-
sikalischen Leben von Glauchau. 
Ursprünglich gegründet für die 
musikalische Umrahmung der 
Festveranstaltung zur 750-Jahr-
feier der damaligen Kreisstadt von 
Schumann-Preisträger GMD Prof. 
Dr. Günther Müller erlangte dieser 
Chor bereits nach den ersten 
Auftritten ein beachtliches Niveau, 
sodass er sich innerhalb kürzester 
Zeit als der weltliche Konzertchor 
in Glauchau und Umgebung eta-
blierte. Die Zahl der Sänger, die 
auch aus Meerane, Waldenburg, 
Zwickau, Oelsnitz und anderen 
Orten kommen, wuchs in den 
Folgejahren stetig und mit ihr der 
Anspruch, höchste Klangkultur 
sowohl mit A-cappella-Chorsätzen 
als auch in chorsinfonischen Wer-
ken mit Solisten und Orchestern 
zu präsentieren.
Nun feiert Glauchau sein 775-jäh-
riges Stadtjubiläum und der Ge-
orgius-Agricola-Chor unter der 
Leitung von Bernhard Kratz-
mann lädt am Sonntag, dem  
31. Mai 2015, 17.00 Uhr, erneut 
zum Festkonzert ein. Ein Höhe-
punkt wird dabei die Aufführung 

Zu einer ungewöhnlichen Zeit 
– einem Freitag – fand diesmal 
die Vernissage in der Galerie ART 
IN statt. Ob der Grund dafür die 
ebenso ungewöhnliche Ausstel-
lung des gebürtigen Meeraners 
Silvio Zesch war? Wir wissen es 
nicht, doch eines wissen wir – die 
Galerie ART IN schafft es immer 
wieder, ihre kunstinteressierten 
Zuschauer zu verblüffen und für 
gefüllte Reihen zu sorgen. Auch 
diesmal mussten wieder Stühle 
herbei gebracht werden, damit 
jeder Gast auch Platz nehmen 
konnte.
Die Vorsitzende des Meeraner 
Kunstvereines e.V., Dr. Birgit 
Salzbrenner, begrüßte am 8. Mai 
2015 zudem von ungewöhnlicher 
Stelle aus das Publikum, denn die 
Galerie wurde für die Ausstellung 
komplett umstrukturiert und 
damit zeitgemäß dem Thema 
der Ausstellung „heiter weiter...“ 
angepasst. 

Ensemble Amadeus mit Beethoven-Sinfonie 
in Meerane zu Gast

können. Beethoven geht hier 
weit über das hinaus, was in 
der damaligen Zeit musikalisch 
üblich war. Schon der Umfang ist 
beeindruckend – auf reichlich 50 
Minuten Spielzeit hatte es bisher 
noch keine Sinfonie geschafft. Der 
berühmte Trauermarsch („Marcia 
funebre“) in all seiner Tragik und 
Emotionalität ist sicher der be-
kannteste und beliebteste Satz 
der Sinfonie. Erleben Sie dieses 
beeindruckende Werk zusammen 
mit einer fabelhaften Ouvertüre 
des italienischen Komponisten 
Gioachino Rossini. Eintrittskarten 
zu 12,– € sind an der Tageskasse 
erhältlich.                                    n

Großes Festkonzert mit Beethovens Chor-
Fantasie zum Glauchauer Stadtjubiläum

der Fantasie c-Moll für Klavier, 
Chor und Orchester op. 80 von 
Ludwig van Beethoven sein, bei 
der außerdem der Pianist Bernd 
Sattler, Gesangs-Solisten, der 
Glauchauer Frauenchor „Canta-
ria“, dirigiert von Helko Kühne, 
und das Kammerorchester Colle-
gium instrumentale Gößnitz e.V. 
mit seinem Leiter Holger Runge 
mitwirken werden. Alle Interpreten 
werden darüber hinaus mit eige-
nen Beiträgen in einem stilistisch 
vielseitigen und interessanten 
Programm das Publikum begeis-
tern. Besonders freuen können 
sich dabei die Zuhörer auf den 
Chor „Lutnia“ aus Zgierz, der pol-
nischen Partnerstadt Glauchaus.
                          Joachim Becher n

Meeraner und Wahl-Dresdner Silvio Zesch 
stellt im Kunsthaus aus

und Grafik. „Doch plötzlich ging 
eine Änderung in dem Meeraner 
vor“, berichtete der Laudator 
„und alle seine Kunstbegleiter 
waren über diese dramatische 
Wandlung verwundert!“ Das war 
im Jahre 2010. Seitdem gibt es 
keine Kunst nach „DIN-Norm“ von 
ihm mehr zu sehen. Er stellte sie 
kurzerhand auf den Kopf und legt 
die Finger kunstvoll in die Wunden 
der Gesellschaft. So geht er offen 
mit der Freizügigkeit derer um. 
Wenngleich gern nach außen ein 
„politisch korrektes Bild“ abge-
geben wird, so sieht es in den 
Köpfen nicht immer so aus, und 
was er darin zu vermuten scheint, 
hat er kunstvoll verarbeitet in 
großen und kleinen, aufreizenden 
und unscheinbaren, bunten und 
farblosen Kunstwerken.
Die Kunst wurde dabei musika-
lisch von den SCREAMIN' WAL-
NUTS untermauert. Sie brachten 
das Kunsthaus mit ihren harten 

So ging es denn in       
den einleitenden Worten auch 
„heiter weiter“. Der Dresdner 
Künstler und Weggefährte von 
Silvio Zesch, Mathias Wagner, 
hielt die dazu passende Laudatio. 
Stets mit einem Augenzwinkern 
und einer gehörigen Portion Iro-
nie ließ er „als Fachidiot“ – wie 
er sich selbst bezeichnete – das 
Wirken und Schaffen des Silvio 
Zesch Revue passieren. Dabei 
erfuhren die Zuschauer, dass der 
Künstler einst „ganz brav“ an der 
Hochschule für Bildende Künste 
Dresden studierte und sich eng 
an die Lehrpläne hielt. Die Folge: 
Stillleben und geordnete Malerei 

Sounds und Riffs zum 
Beben und rockten 
damit würdig die Ver-
nissage.

Die Spannbrei te 
der ausgestellten 
Arbeiten reicht von 

„gegenstandsbejahender“ 
Malerei, über „verbalartistische“ 
Druckgrafik bis hin zu „realkon-
struktiven“ Objekten und einer 
filmischen Sequenz. Bis zum 12. 
Juli 2015 kann die Ausstellung 
„heiter weiter...“  in Augenschein 
genommen werden. Neben zwei 
Künstlerbüchern von 2011 prä-
sentiert Silvio Zesch auch sein 
neues, gerade erschienenes 
Künstlerbuch „KURZVORRUND“ 
in der Ausstellung.

Die Galerie ART IN Meerane im 
Kunsthaus, Markt 1, hat geöffnet: 
Dienstag, Mittwoch, Donners-
tag 14.00–18.00 Uhr, Sonntag 
14.00–17.00 Uhr.                                       n

Fotos: Eidam
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Die Vorbereitungen zum Kinder-
fest am Nachmittag des 31. Mai 
2015, anlässlich des Internati-
onalen Kindertages, laufen auf 
Hochtouren. Wie im vergangenen 
Jahr organisiert der Handels- und 
Gewerbeverein Meerane e.V. 
(HGV) das Kinderfest, welches 
zum zweiten Mal wieder auf dem 
Spielplatz „An der Molkerei“ 
/ Bauspielplatz an der Äuße-
ren Crimmitschauer Straße in 
Meerane stattfindet. Start ist 
um 13.00 Uhr. „Liebe Kinder, 
an diesem Nachmittag erwar-
ten euch viele Attraktionen und 
Überraschungen, z.B. Hüpfburg, 
Kinderschminken, Traktortouren 
mit Udo‘s Falcon-Point, Pferde-
kutschfahrten mit dem Pferdehof 
Pfitzner oder eine Minireise mit 
der Parkeisenbahn. Musik und 
Moderation auf unserer Minibüh-
ne sorgen für die passende Stim-
mung“, lädt Claudia Blümel, die 
Pressesprecherin des HGV, alle 
Mädchen und Jungen mit ihren 
Familien herzlich ein.
Spiel und Spaß sind für alle 
kleinen und großen Besucher 
vorbereitet, und es wird auch 
verschiedene kleine Wettbewerbe 
geben, die mit Preisen belohnt 
werden. Auch alte, traditionelle 
Spiele, sind mit dabei: Eierlaufen, 
Sackhüpfen, Büchsenschießen 
und vieles mehr können die Gäste 
ausprobieren.

Ab 22. März 2015 besuchten 16 
Schüler aus Manila, die im Rah-
men eines Schüleraustausches 
für knapp vier Wochen Deutsch-
land kennen lernen sollten, die 
Internationale Oberschule Mee-
rane. 
Die Gastfamilien wurden im Vor-
feld ausgesucht, und sie standen 
auch schon im regen Kontakt mit 
den philippinischen Eltern. Sie 
waren genauso aufgeregt wie wir, 
denn es ist ein Abenteuer – wir 
wussten ja nicht genau, was auf 
uns zukommt. 
Unser Gast-
kind Anna 
– mit deut-
schen Wur-
zeln – hatte 
sich in un-
serer Fami-
lie schnell 
e ingelebt . 
E s  w u rd e 
deutsch ge-
s p r o c h e n 
und wenn wir 
beide zusammen 
waren – wurde 
alles in Englisch 
beredet. So hat-
ten beide Seiten 
Vorteile – Anna 
konnte ihre Gram-
matikkenntnisse 
verbessern und ich 
mein Englisch.
Die Gastkinder nah-
men am Unterricht 
teil, und wir Schüler stellten fest, 
dass es keine großen Unter-
schiede im Lerninhalt gibt. 
In der Freizeit unternahmen wir 
sehr viel in Familie, besuchten 
zum Beispiel die Feengrotten 
in Saalfeld und lernten Herrn 
Herrmann von der gleichnamigen 
Falknerei in Plauen kennen. 
Die Saxony International School 
organisierte viele Ausflüge zum 

Kinderfest am 31. Mai auf dem Spielplatz  
„An der Molkerei“ / Bauspielplatz
HGV lädt alle Kinder am Vortag des Internationalen Kinder-
tages ein

Claudia Blümel: „In diesem Jahr 
bekommen wir tatkräftige Unter-
stützung vom Jugendclub ‚Beverly 
Hill’s‘, der mit seinem Spielewa-
gen noch einige Überraschungen 
parat hat. Für das leibliche Wohl 
sorgen die Mitarbeiter der Tanzbar 
Foxx, und Zuckerwatte gibt‘s beim 
Sandmann. Also, drückt die Dau-
men, dass besonders an diesem 
Tag wieder die Sonne lacht. Ihr 
seid herzlich eingeladen zu die-
sem Fest, gemeinsam mit euren 
Eltern, Großeltern und Freunden!“
Wer den HGV bei der Durchfüh-
rung des Kinderfestes unter-
stützen möchte, kann sich gern 
beim HGV-Vorsitzenden Michael 
Raubold, Tel. 03764 796930, 
melden.                                 PM n

Besuch aus Manila an den SIS Schulen
Beispiel nach Dresden, Berlin und 
Leipzig. Natürlich durfte auch das 
Vergnügen nicht fehlen, so fuhren 
wir nach Belantis, in den Leipziger 
Zoo und in die Sachsentherme. 
Glück hatten die Kinder, die noch 
nie Schnee erlebt haben – sie 
konnten zu Ostern noch einen 
Schneehasen bauen.
Es war für alle eine spannende 
Zeit, und wenn es die Zeitver-
schiebung zuließ, wurde mit den 
Eltern telefoniert und die tollen 
Erlebnisse gleich mit allen Ange-
hörigen geteilt. 
Für die deutschen Gastfamilien ist 
es eine Umstellung, man muss or-

ganisieren und Wünsche 
erfüllen – was bestimmt 
nicht immer einfach ist, 
zumal die Eltern auch 
ihrer Arbeit nachgehen 
müssen. Der schönste 
Dank ist, wenn sich 
alle wohlfühlen und 
aus Manila der Anruf 
kommt, dass die El-

tern beruhigt sind und ihre Kinder 
– so viele Kilometer weit weg – in 
guten Händen wissen.
Es ist eine tolle Erfahrung, die 
man sich nicht entgehen lassen 
sollte. Und im Gegenbesuch 
nächstes Jahr lernen wir die 
philippinischen Eltern kennen, 
und dann werden unsere Eltern 
diejenigen sein, die aufgeregt auf 
die Berichte aus Manila warten. 
                                  Hanna Krüger n



Seite 5Nr. 213/22. Mai 2015

Am Freitag, 29. Mai 2015, findet 
in der Zeit von 15.00 bis 18.00 
Uhr ein „Tag der offenen Tür“ in 
der Friedrich-Engels-Grundschule, 
Martin-Hochmuth-Straße 20, 
statt. 
An diesem Tag können sich In-
teressenten über die Schule 
und das Schulleben informieren, 

Am 5. Juni 2015, ab 15.00 Uhr, 
steigt für die Lindenschüler die 
Aufregung. An diesem Nachmittag 
ist das große Schulfest mit „Tag 
der offenen Tür“, worauf sich alle 
in den vergangenen Wochen gut 
vorbereitet haben. Außerdem wird 
die neu gestaltete Außenfassade 
der Schule feierlich eingeweiht.
Neben Schulführungen und Ta-
lenteshow, die die Kinder selbst 
durchführen, ist für sie und alle 
kleinen und großen Gäste eine 
Menge los: Hüpfburg, Riesendart, 
Bratschaufelessen, ein Kosmo-
nautentraining, Fahrradparcours 
und ein Kletterturm bieten viele 
Möglichkeiten zum Mitmachen.
Eltern und der Schulverein laden 
ab 15.00 Uhr zu Kaffee und 
Kuchen ein, die Mitarbeiter der 
Gaststätte „Zur Schönen Aus-
sicht“ versorgen die Besucher 
mit Getränken und Herzhaftem. 
Die Schulhorte und Jugendclubs 
von Meerane bieten weitere Be-
tätigungsmöglichkeiten, auch die 
FF Meerane und der Meeraner 
Hundesportverein sind dabei und 
geben Einblicke in ihre Arbeit. 
Zum Fest sind auch alle zukünf-
tigen Schulanfänger mit ihren 
Eltern und Familien und alle in-

Am 17. April 2015 erlebten die 
Schüler und Schülerinnen der 
Dr.-Päßler-Schule eine von der 
sächsischen Mozartgesellschaft 
organisierte eindrucksvolle Veran-
staltung. Zwei Musiker, Herr Petr 
Krupa und Herr Mathis Stendike, 
begeisterten die Mädchen und 
Jungen der Schule mit ihrem fas-
zinierenden Programm. 
Das diesjährige Motto des Mo-
zarttages war eine „musikalische 
Schatzsuche“ mit vielen unter-
schiedlichen Instrumenten wie 
einer E-Geige, Rasseln, Rumba-
kugeln, einer Trommel, Becken 
und Klangspiel. Mit diesen Instru-
menten wurden Geräusche, wie 
Kirchenglocken und Tierimitati-
onen, dargeboten. 
„Unsere Schüler durften mit den 
Musikern zusammen eine Klang-
landschaft erkunden und einen 
Schatz suchen. Die Schatzsuche 
begann in einer Stadt um Mitter-
nacht, nach dem Sonnenaufgang 
ging es an einem Bauernhof vor-
bei, durch einen Dschungel und 
am Meer entlang bis schließlich 
der Schatz gefunden wurde. 
Zwischen jeder Station ertönte 
der Türkische Marsch von J. W. 
A. Mozart. Alle Schüler waren mit 
Begeisterung dabei, und mit viel 
Applaus und großem Jubel endete 
diese musikalische Schatzsuche. 
Der Schatz, ein silberner Koffer, 

Großes Schulfest am 5. Juni an der Grund-
schule Lindenschule
Künftige Schulanfänger und alle interessierten Meeraner sind 
herzlich eingeladen

teressierten Meeranerinnen und 
Meeraner herzlich eingeladen.
Folgender Ablauf ist geplant:
– 	 15.00 Uhr Eröffnung und 

Einweihung der neuen Außen-
fassade durch Bürgermeister 
Professor Dr. Lothar Ungerer

– 	 15.15–16.00 Uhr Talenteshow
– 	 16.30–17.00 Uhr 1. Schulfüh-

rung
– 	 18.00–18.30 Uhr Talenteshow 

(Chor)
– 	 18.00–19.00 Uhr 2. Schulfüh-

rung
ca. 19.00 Uhr Ende.                    n

Zum Schulfest am 5. Juni 2015 
wird auch die neue Außenfas-
sade der Lindenschule offiziell 
eingeweiht.                    Foto: Löhr Eine „musikalische Schatz-

suche“ erlebten die Schüle-
rinnen und Schüler der Dr.-
Päßler-Schule anlässlich des 
diesjährigen Mozarttages am 17. 
April.        Fotos: Dr.-Päßler-Schule

Mozarttag in der Dr.-Päßler-Schule

gefüllt mit kleinen Süßigkeiten 
für die Schüler und Schülerinnen, 
wurde verteilt. Die Mädchen und 
Jungen der Dr.-Päßler-Schule be-
danken sich bei dem Veranstalter 
und den Akteuren und freuen 
sich schon auf den Mozarttag im 
nächsten Jahr“, berichtet Katrin 
Schmeißer, die stellvertretende 
Schulleiterin der Dr.-Päßler-Schu-
le.                                                      n

„Tag der offenen Tür“ am 29. Mai in der 
Friedrich-Engels-Grundschule

außerdem werden den Gästen 
interessante Schülerarbeiten prä-
sentiert. Für Spaß und Spiel sowie 
das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt sein. Die Schule freute 
sich auf  viele Besucher! Herzlich 
eingeladen sind alle Meerane-
rinnen und Meeraner und alle 
Interessenten.                             n
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Eric Edelbauer und Mario Pflü-
gel Zweiter und Dritter Mit zwei 
Podestplätzen erzielte die gastge-
bende SG Meerane 02 
beim dritten Badmin-
ton-Ranglisten-Turnier 
der Aktiven des Regi-
onalverbandes Chem-
nitz zwar erneut ein 
sehr gutes Ergebnis, 
allerdings verpasste 
der an Nummer eins 
gesetzte Eric Edelbau-
er ausgerechnet im 
Heimturnier seinen 
dritten Sieg in Folge. Trotzdem 
langte sein erreichter zweiter 
Platz, um sich an die Spitze der 
aktuellen Rangliste zu setzen. 
Zum dritten Mal in Folge schaff-
te Mario Pflügel, der vor dem 
Wettkampf als Erster der Regi-
onalrangliste 2014 ausgezeich-
net wurde, Platz drei. Hannes 

Badminton: Erfolgreiche Ranglistenturniere für die SG Meerane 02
Sachsen-Ranglisten-Turniere U 11 und U 15

Zweimal Platz zwei für Julia 
Wecke in der U15 Zwei zweite 
Plätze schaffte Julia Wecke von 
der gastgebenden SG Meerane 
02 beim zweiten Sachsenrang-
listen-Turnier in der Altersklasse 
U15 (unter 15 Jahre), bei dem die 
Doppeldisziplinen zur Austragung 
kamen. Diese Platzierung erzielte 
sie im Mädchen-Doppel zusam-
men mit Tammy-Lee Pusch (BV 
Marienberg) sowie im Mixed mit 
Kevin Goltzsche (Radebeuler BV). 

In der Altersklasse U11 (unter 11 
Jahre) wurde Fabrice Schnabel 
im Jungen-Doppel zusammen 
mit Moritz Staacke (TSV 1886 
Markkleeberg) Vierter. 

Platz fünf für Eric Edelbauer 
im Mixed Beim Badminton-
Sachsenranglisten-Turnier der 
Aktiven in Taucha verpasste Eric 
Edelbauer zusammen mit Karolin 
Schäfer (BC Stollberg-Niederdorf) 
im Mixed knapp den Einzug ins 
Halbfinale und damit mit Platz 
fünf seinen ersten Podestplatz auf 
Landesebene. Beide bezwangen 
zwar in Runde eins Strick/Krachu-
del (DHfK Leipzig) in zwei Sätzen, 

hatten aber dann im Viertelfinale 
knapp in drei Sätzen gegen Bach-
mann/Scheithauer (TSV Dresden) 
das Nachsehen. Nicht so gut lief 
es für Eric im Herren-Einzel. In sei-
nem Auftaktspiel zog er gegen Pit 
Hofmann (TSV Niederwürschnitz) 
den Kürzeren und war in der 
Trostrunde gegen Julian Kunkel 
(DHfK Leipzig) erfolgreich. Das 
reichte aber nur zu Platz 17 unter 
31 Herren.

Sachsen-Ranglisten-Turnier Aktive

Vierte Plätze für Annalena Kel-
ler und Fabrice Schnabel Bei 
den dritten Ranglisten-Turnieren 
der Altersklassen U11 (unter 11 
Jahre) und U15 (unter 15 Jahre) 
des Regionalverbandes Chemnitz 
in Stollberg verpassten Fabrice 
Schnabel (U11) und Annalena 
Keller (U15) von der SG Meerane 
02 mit jeweils Platz vier knapp ei-
nen Podestplatz. Fabrice gewann 
drei seiner fünf Spiele, Annalena 
zwei ihrer vier Spiele. Lena Sophie 
Friedrich, die sieglos blieb, belegte 
in der U15 Platz acht und bei den 
Jungen in dieser Altersklasse 
Henry Lohwasser und Ron Barthel 
unter 19 Jungen mit jeweils drei 
Siegen und zwei Niederlagen die 
Plätze sechs und zehn.
Julia Wecke, die die U-15-Ranglis-
te nach den ersten beiden Turnie-
ren anführte, konnte aus privaten 
Gründen nicht teilnehmen und 
ist so auf Platz vier gerutscht. 
Mit einem Sieg im letzten Turnier 
kann sie aber noch Ranglisten-

Erste werden. Annalena und Lena 
Sophie sind in der aktuellen Rang-
liste Fünfte und Elfte, Henry und 
Ron Vierter und Neunter. Franz 
Miersch und Georg Wenke, die 
bisher nur am ersten Turnier teil-
genommen haben, belegen in der 
Rangliste die Plätze 20 und 21.
In der U11 hat Fabrice seinen 
dritten Ranglisten-Platz behaup-
ten können.

Regional-Ranglisten-Turniere U 11 und U 15

Ullmann und Pascal Schnabel 
belegten die Plätze sieben und 
neun. Bei den Damen wurde 

Emily Ehm zum dritten 
Mal in Folge Vierte. 
Siegerin wurde hier 
die Erste der Rangliste 
2014, Karolin Schäfer 
(BC Stollberg-Nieder-
dorf). Enrico Wunder-
lich musste bereits in 
seinem Auftaktspiel 
verletzungsbedingt 
aufgeben und wurde 
Zwölfter.

In der aktuellen Rangliste stehen 
Mario Pflügel, Hannes Ullmann, 
Pascal Schnabel und Enrico 
Wunderlich in dieser Reihenfolge 
auf den Plätzen drei, sechs, acht 
und dreizehn, Bei den Damen ist 
Emily Ehm jetzt Vierte.

Walter Kapferer, SG Meerane  
02, Abt. Badminton n

Regional-Ranglisten-Turnier der Aktiven
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Die Wandergruppe des Meeraner 
Bürgervereins (MBV) lädt interes-
sierte Wanderfreunde am 7. Juni 
2015 zu einer anspruchsvolleren 
Wanderung rund um die Talsperre 
Pöhl ein. Die Strecke ist ca. 20 
Kilometer lang.
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am 
Parkplatz Staumauer (eigene 
Anreise, Fahrgemeinschaften 

Am 18. April 2015 trafen sich auf 
dem Meeraner Marktplatz 18 
Radsportbegeisterte zum Start 
der MBV-Radtour ins Muldetal. 
„Der kalte Ostwind und die nied-
rigen Temperaturen hinderten 
das Fahrerfeld nicht, gut gelaunt 
dem Tagesziel entgegen zu ra-
deln. Einen Zwischenstopp gab 
es am Flugplatz in Göpfersdorf, 
wo der Start und die Landung 
von Segelflugzeugen beobachtet 
werden konnten. Das war eine 
interessante Abwechslung“, be-
richtet Dieter Kahl, der Leiter der 
Radwandergruppe des Meeraner 
Bürgervereins (MBV).
Zum Tagesziel und der ersehnten 
Mittagsrast mussten dann noch 
einige Kilometer bei einem un-
angenehmen Gegenwind zurück-
gelegt werden. In der Gaststätte 
„Bauernhof zum Silberbergwerk“ 
in Wolkenburg wärmten sich die 
Radler auf und stärkten sich für 
die Weiterfahrt in Richtung Hei-
mat. Während der Mittagsrast 
wurde über die geplante Bus-/
Radtour am 12. Juli an den Gro- 
ßen Goitzschesee und  Muldestau-
see bei Bitterfeld  gesprochen. 

Zur traditionellen Wanderung 
des Meeraner Bürgervereins am 
1. Mai 2015 trafen sich 20 Wan-
derfreunde am Treffpunkt Markt. 
Geplant war eine Rundwande-
rung, und so ging der Weg über  
Waldenburger Straße, Mittelberg-
anlagen und durch die dortige 
Gartenanlage zum Remser Weg, 
weiter Richtung Niklasbusch 
und Seiferitz und am Annapark 
entlang. „Zum Abschluss wurde 
im Garten der Familie Werner 
eingekehrt, wo leckere Kartoffel-
puffer – auch Klitscher genannt 
– serviert wurden, zubereitet von 
Herrn Werner und Herrn Häusler “, 
berichtet Katharina von Metzsch 
von der MBV-Wandergruppe. Bei 
diesem leckeren Imbiss mit Ge-
tränken klang die Wanderung ge-

Am 20. Juni 2015, um 21.15 
Uhr, veranstaltet der Förderverein 
des Ensembles Amadeus e.V. das 
erste Dennheritzer Klassik-Open 
Air. Auf dem Hof der Familie Käst-
ner (Meeraner Str. 4, Dennheritz) 
wird das Ensemble Amadeus 
unter der Leitung von Normann 
Kästner Ludwig van Beethovens 
großartige 3. Sinfonie („Eroi-
ca“) und die Ouvertüre zur Oper 
„La Cenerentola“ von Gioachino 
Rossini aufführen. Bei Regen 
findet das Konzert in der Denn-
heritzer Kirche statt, allerdings 
bereits 19.30 Uhr (Hotline am 
Veranstaltungstag bis 17.00 Uhr: 
0172/9048494). Vorverkauf: 
Uhren- und Schmuckfachgeschäft 
Gnauck, Marienstraße 33               n

Klassik-Open AirRadler absolvierten 53 Kilometer bei Radtour 
ins Muldetal

Diese Tour fand bei den Anwe-
senden bereits großes Interesse. 
Gestärkt und voller neuer Ein-
drücke wurde die Heimfahrt an-
getreten. Auf dem Mulderadweg 
bis nach Waldenburg und weiter 
durch den Köthelgrund erreich-
ten die Radler nach rund 53 km 
wieder Meerane.                        n

Die MBV-Radtour am 18. April 
2015 führte ins Muldetal. 
                                       Fotos: MBV

Anspruchsvolle Wanderung rund um Pöhl

1. Mai-Wanderung mit „Klitscher“-Essen

Die MBV-Wanderung am 1. Mai 
endete mit einem gemeinsamen 
„Klitscher-Essen“ im Garten.   	
	                        Fotos: MBV

werden empfohlen). Von dort 
geht es über Altensalz, Thoßfell, 
Gansgrün und die Schlosshalbin-
sel wieder zum Ausgangspunkt. 
Eine Einkehrmöglichkeit gibt es 
am Ende der Wanderung.
Weitere Informationen gibt es bei 
Dorothea Werner, Telefon 03764 
16170, von der MBV-Wandergrup-
pe.                                                n

mütlich aus. Ein Dankeschön der 
Wanderfreunde geht in diesem 
Zusammenhang an die Familie 
Werner für die Einkehr und an 
Herrn Häusler und Herrn Werner 
für ihren Einsatz!                        n
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Meine grüne Energie.

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

 Meerio BestStrom und Meerio BestGas gibt es ab 
sofort mit Energie-Festpreis bis 31.12.2015.

 Sofortiger Treuerabatt im Grundpreis:  
im 1. Jahr 5 %, im 2. Jahr 10 % und ab dem  
3. Jahr dauerhaft 15 %!

BEWUSST GRÜN. 

ECHT PREISWERT.

2014-08_Anz_BewusstGruen_91x126mm_MEERZEIT.indd   1 11.08.14   18:40

Sorgen Sie dafür, 
dass auch dann Geld reinkommt, 
wenn die Gesundheit weg ist.

Informieren Sie sich jetzt in Ihrer Filiale 
in Meerane auf der Badener Straße 20, 
Tel.: 03764 401090 oder auf der 
Marienstraße 28, Tel.: 03764 188070.

S  Sparkasse
       Chemnitz

Es trifft jeden 4.


